
Nationalrat, XXVI. GP 30. Jänner 2019 60. Sitzung / 1 

 

Version v. 06. November 2019, 11:59 A - 21:43:20 TOP 17-23 Prüfberichte des 
Rechnungshofs aus dem Finanzbereich 

17. Punkt 

Bericht des Rechnungshofausschusses über den Bericht des Rechnungshofes 

betreffend Fonds und Stiftungen des Bundes – Reihe BUND 2017/14 (III-

20/455 d.B.) 

18. Punkt 

Bericht des Rechnungshofausschusses über den Bericht des Rechnungshofes 

betreffend Finanzausgleich: Finanzzuweisungen lt. § 21 FAG – Reihe BUND 

2017/38 (III-38/456 d.B.) 

19. Punkt 

Bericht des Rechnungshofausschusses über den Bericht des Rechnungshofes 

betreffend Qualitätssicherung der Gemeindehaushaltsdaten – Reihe BUND 

2018/31 (III-149/457 d.B.) 

20. Punkt 

Bericht des Rechnungshofausschusses über den Bericht des Rechnungshofes 

betreffend Kapitalertragsteuer-Erstattungen nach Dividendenausschüttungen – 

Reihe BUND 2018/35 (III-165/458 d.B.) 

21. Punkt 

Bericht des Rechnungshofausschusses über den Bericht des Rechnungshofes 

betreffend Transparenz von Begünstigungen im Einkommensteuerrecht; Follow-

up-Überprüfung – Reihe BUND 2018/4 (III-82/459 d.B.) 

22. Punkt 

Bericht des Rechnungshofausschusses über den Bericht des Rechnungshofes 

betreffend Oesterreichische Nationalbank – Gold- und Pensionsreserven, Jubi-

läumsfonds sowie Sozialleistungen; Follow-up-Überprüfung – Reihe BUND 

2018/16 (III-114/460 d.B.) 
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23. Punkt 

Bericht des Rechnungshofausschusses über den Bericht des Rechnungshofes 

betreffend Familienbeihilfe – Ziele und Zielerreichung, Kosten und Kontroll-

system – Reihe BUND 2018/36 (III-166/461 d.B.) 

Präsident Mag. Wolfgang Sobotka: Wir kommen nun zu den Punkten 17 bis 23 der 

Tagesordnung; auch darüber wird die Diskussion unter einem geführt. 

Hinsichtlich der Ausschussberichte verweise ich auf die Tagesordnung. 

Auf eine mündliche Berichterstattung wurde verzichtet. 

Zu Wort gemeldet ist Abgeordnete Kirchbaumer. – Bitte. 

 


